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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


V 


(Nr. 7131.) Privilegium wegen Ausfertigung einer dritten Serie auf den Inhaber lautender 
Kreis⸗Obligationen des Kreiſes Oletzko im Betrage von 14,000 Thalern. 
Vom 4. Mai 1868. 


| Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ee. 


Nachdem von den Kreisſtänden des Kreiſes Oletzko laut der Kreistags⸗ 
Verhandlung vom 18. November 1867. beſchloſſen worden, die zu Kreis⸗Kom⸗ 
munalzwecken außer den durch die Privilegien vom 20. April 1863. (Geſetz⸗ 
Samml. für 1863. S. 332.) und vom 27. Dezember 1865. (Geſetz⸗Samml. 
für 1866. S. 31.) genehmigten Anleihen von 62,000 und 60,000 Thalern noch 
erforderlichen Geldmittel im Wege einer weiteren Anleihe zu beſchaffen, wollen 
Wir auf den Antrag der gedachten Kreisſtände: zu dieſem Zwecke auf jeden In⸗ 
haber lautende, mit Sinshupons verſehene, Seitens der Gläubiger unkündbare 
Obligationen zu dem angenommenen Betrage von 14,000 Thalern ausſtellen zu 
dürfen, da ſich hiergegen weder im Intereſſe der Gläubiger noch der Schuldner 
ewas zu erinnern gefunden hat, in Gemäßheit des $. 2. des Geſetzes vom 
II. Juni 1833. zur Ausſtellung von Obligationen zum Betrage von 14,000 

Thalern, in Buchſtaben: Vierzehn Tauſend Thalern, welche in folgenden 


s Apoints: 
4 10,000 Thaler à 100 Thaler, 
4% ũ ũ u 3 500 
5 = 14,000 Thaler, 
„nach dem anliegenden Schema auszufertigen, mit Hülfe einer Kreisſteuer mit 


fünf Prozent jährlich zu verzinſen und nach der durch das Loos zu beſtim⸗ 
„menden Folgeordnung vom Jahre 1869. ab mit wenigſtens jährlich Einem Pro⸗ 
ent des Kapitals, unter Zuwachs der Zinſen von den getilgten Schuldverſchrei⸗ 
bungen, zu tilgen find, durch gegenwärtiges Privilegium Unſere landesherrliche 
# Genehmigung mit der rechtlichen Wirkung ertheilen, daß ein jeder Inhaber diefer 
Obligationen die daraus hervorgehenden Rechte, ohne die Uebertragung des Eigen⸗ 
thums nachweiſen zu dürfen, geltend zu machen befugt iſt. 
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Ausgegeben zu Berlin den 29. Juni 1868, 


er 


Das vorſtehende Privilegium, welches Wir vorbehaltlich der Rechte Dritter 
ertheilen und wodurch für die Befriedigung der Inhaber der Obligationen ei 
Gewährleiſtung Seitens des Staats nicht übernommen wird, iſt durch die Geſez⸗ 
Sammlung zur allgemeinen Kenntniß zu bringen. f 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 4 
Königlichen Inſtegel. 1 


Gegeben Berlin, den 4. Mai 1868. 
(L. S.) Wilhelm. 


Frh. v. d. Heydt. Gr. v. Itzenplitz. Gr. zu Eulenburg. 


Provinz Preußen, Regierungsbezirk Gumbinnen. 
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Auf Grund des unten Allerhöchſt beſtätigten Kreistags⸗ 
beſchluſſes vom 18. November 1867. wegen Aufnahme einer Schuld von 
14,000 a bekennt ſich das Kuratorium der Kreis Kommunalkaſſe des 
Kreiſes Oletzko Namens des Kreiſes durch dieſe, für jeden Inhaber gültige, 
Seitens des Gläubigers unkündbare Verſchreibung zu einer Darlehnsſchuld von 
88. N „Thalern, in Buchſtaben ..... ... Thalern Preußiſch Kurant nach 
dem geſetzlich beſtehenden Münzfuße, welche an den Kreis baar un worden 
und mit fünf Prozent jährlich zu verzinſen iſt. Die Rückzahlung der nu 
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Schuld von 14,000 Thalern geſchieht vom Jahre 1869. ab aus einem zu dieſem 
Behufe gebildeten Tilgungsfonds von mindeſtens Einem Prozent des geſammten 
apitals jährlich, unter Zuwachs der Zinſen von den getilgten Schuldverſchrei⸗ 
hungen. 

Br Die Folgeordnung der Einlöfung der Schuldverſchreibungen wird durch 
das Loos beſtimmt. Die Auslooſung erfolgt in dem Monate Februar jeden 
Jahres, und ſollen die ausgelooſten Schuldverſchreibungen unter Bezeichnung ihrer 
Bauchſtaben, Nummern und Beträge, ſowie der Rü zahlungstermine, je vier, 
drei, zwei und Einen Monat vor dem letzten durch den Staatsanzeiger, das 
Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Gumbinnen und das Oletzkoer Kreis⸗ 
blatt — event. durch anderweit von dem Staate noch näher zu beſtimmende 
Publikationsorgane — bekannt gemacht werden. 


Bis zu dem Tage, an welchem ſolchergeſtalt das Kapital zurückzuzahlen 
iſt, wird es in halbjährlichen Terminen postnumerando, am 2. Januar und 
1. Juli jeden Jahres, von heute an gerechnet, mit fünf Prozent jährlich in 
gleicher Münzſorte mit jenem verzinfet. 


Die Auszahlung der Zinſen und des Kapitals erfolgt gegen bloße Rück⸗ 
gabe der ausgegebenen Zinskupons, beziehungsweiſe dieſer Schuldverſchreibung, 
bei der Oletzkoer Kreis⸗-Kommunalkaſſe zu Marggrabowa, und zwar auch noch 
in den nach dem Eintritt der Fälligkeit folgenden Zinsterminen. 


5 Mit der zur Empfangnahme des Kapitals präſentirten Schuldverſchreibung 
find auch die dazu gehörigen Zinskupons der ſpäteren Fälligkeitstermine zurückzu⸗ 
liefern. Für die fehlenden Zinskupons wird der Betrag vom Kapitale abgezogen. 


. Die gekündigten Kapitalbeträge, welche innerhalb dreißig Jahren nach 
dem Rückzahlungstermine nicht erhoben werden, ſowie die innerhalb vier Jahren 
nach Ablauf des Jahres der Fälligkeit nicht erhobenen Zinſen, verjähren zu 
Gunſten des Kreiſes. Das Aufgebot und die Amortiſation verlorener oder ver⸗ 
nichteter Schuldverſchreibungen erfolgt nach Vorſchrift der Allgemeinen Gerichts: 
ordnung Theil I. Titel 51. $$. 120. ff. bei dem Königlichen Kreisgerichte zu 
Marggrabowa. 


3 Zinskupons können weder aufgeboten, noch amortiſirt werden. Doch ſoll 
demjenigen, welcher den Verluſt von Zinskupons vor Ablauf der vierjährigen 
Verjährungsfriſt bei der Kreisverwaltung anmeldet und den ſtattgehabten Beſitz 
der Zinskupons durch Vorzeigung der Schuldverſchreibung oder ſonſt in glaub- 
hafter Weiſe darthut, nach Ablauf der Verjährungsfriſt der Betrag der ange⸗ 
meldeten und bis dahin noch nicht vorgekommenen Zinskupons ausgezahlt werden. 


R Mit dieſer Schuldverfchreibung find e halbjährige Zinskupons bis 
3 11 Schluſſe des Jahres 18.. ausgegeben. Für die weitere Zeit werden Zins⸗ 
upons auf fünfjährige Perioden ausgegeben. Die Ausgabe einer neuen Zins⸗ 
kupons⸗Serie erfolgt bei der Oletzkoer Kreis⸗Kommunalkaſſe zu Marggrabowa 
gegen Ablieferung des der älteren Zinskupons⸗Serie beigedruckten Talons, wenn 
nicht der Inhaber der Obligation Widerſpruch dagegen eingelegt hat. 
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Zur Sicherheit Ber Sich n e haftet der Kre 
mit ſeinem Vermögen. a 


Hein zu Urkund haben wir dieſe Ausfertigung unter unſerer Un . 
ſchriſt ertheilt. 


Marggrabowa, den n. 


Das Kuratorium der Kreis⸗Kommunalkaſſe des Kreiſes Oletzko. 


ie Preußen, Regierungebegirt Gumbinnen 


ter Zinskupon . Serie 
zu der 
Kreis-Obligation des Oletzkoer Kreiſes 
III. Emiſſion 
| Lim 0. 
über 1 Shale zu fünf EP Nen 


„„ ee ; ade 


De en 5 Zinskupons empfängt gegen deſſen Rückgabe am 
ee 5 . und fpäterhin die Su 1 5 vorbenannten n 
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Marggrabowa, den enn 18. 


Das Kuratorium der Kreis⸗Kommunalkaſſe des Kreiſes Oletzko. 


Kreis⸗Obligation des Oletzkoer Kreiſes 
m. Emiffion. | 


Der Inhaber dieſes Talons empfängt gege en deſſen Rückgabe zu 15 7 
er 


Hbbligation des Kreises III. Emiſſion Littr. ..... Me. 


Th aler & m Prozent Zinſen die . . e Serie Zinskupons für die 
fünf Jahre 18.. bis 18.. bei der Kreis⸗Kommunalkaſſe in Marggrabowa nach 
Maaßgabe der diesfälligen, in 1 Obligation enthaltenen Beſtimmungen. 


Marggrabowa den . 


Das Kuratorium der e e des Kreiſes Or. 
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(Nr. 7132.) Bekanntmachung, betreffend die landesherrliche Genehmigung von Abänderungen 
der Verfaſſungsartikel der Berliniſchen Lebens⸗Verſicherungsgeſellſchaft und 
des Statuts der Berliniſchen Renten- und Kapitals⸗Verſicherungsbank. Vom 
17. Juni 1868. 


Des Königs Majeſtät haben mittelſt eee Erlaſſes vom 30. v. M. 
die in der Generalverſammlung vom 30. April d. J. beſchloſſene Abänderung 
der en der der Berliniſchen Lebens⸗Verſich 4185 geſellſchaft, 
ſowie des Stakuts der Berliniſchen Renten- und Kapitals ⸗ erſicherungs⸗ 
bank, wonach das bisher „Generalagent“ genannte Mitglied der Direktion fortan 
die ws „vollziehender Direktor“ zu führen hat, zu genehmigen 
geruht. 
N Der Allerhöchſte Erlaß wird durch das Amtsblatt der Königlichen Re⸗ 
gierung zu Potsdam und der Stadt Berlin bekannt gemacht. 


Berlin, den 17. Juni 1868. 


Der Miniſter des Innern. Der Juſtizminiſter. 
Im Auftrage: 
Sulzer. Leonhardt. 
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(Nr. 7133.) Allerhöchſter Erlaß vom 20. Juni 1868., betreffend die Beſtimmungen üben 
den Wirkungskreis des Oberprafidenten und die Einrichtung einer Re 
gierung in der Provinz Schleswig ⸗Holſtein. ; 


Auf den Bericht des Staatsminiſteriums vom 12. Juni d. J. beſtimme Ich 
über den Wirkungskreis des Oberpräſidenten und die Einrichtung einer Regie⸗ 
rung in der Provinz Schleswig⸗Holſtein Folgendes: 


I. Der Wirkungskreis des Oberpräfidenten der Provinz Schleswig -Hol- 
ſtein begreift alle diejenigen Angelegenheiten in ſich, welche in den alten 
Provinzen der Monarchie dem Oberpräſidenten zu eigener Verwaltung 
oder in Stellvertretung der oberſten Staatsbehörden und als Ober 
Aufſichtsbehörde übertragen find. — Er führt dieſe Verwaltung nach 
Vorſchrift der Inſtruktion für die Oberpräſidenten vom 31. Dezember 
1825. (Geſetz⸗Samml. für 1826. S. 1.) und der zu derſelben ergan 
enen ergänzenden Beſtimmungen. Der Sitz des Oberpräſidenten bleibt 
bis auf Weiteres in Kiel. 


II. Die zur Zeit in Kiel und in Schleswig beſtehenden Regierungen wer⸗ 
den zu einer Regierung vereinigt, welche ihren Sitz in Schleswig 
nimmt. — Für die innere Organiſation, den Wirkungskreis und den 
Geſchäftsgang dieſer Regierung gelten die Inſtruktion für die Geſchäfts⸗ 
führung der Regierungen vom 23. Oktober 1817. (Geſetz-Samml. 
S. 248.) und die zu derſelben ergangenen erläuternden, ergänzenden und 
abändernden Beſtimmungen. 


III. Der Tag der Aufhebung der Regierung zu Kiel und der Beginn der 
Thätigkeit der vereinigten Regierung zu Schleswig wird durch den 
Oberpräſidenten bekannt gemacht werden. i 


Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 
Berlin, den 20. Juni 1868. 


Wilhelm. 


Frh. v. d. Heydt. v. Roon. Gr. v. Itzenplitz. v. Mühler. 
v. Selchow. Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. 


An das Staatsminiſterium. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 


* 


(R. v. Decker). 


r 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
er) : 


